
 
Diese Drucksache entstand mit freundlicher Unterstützung von: 
  

Empfehlung der Finanzkommission zur 42. Parlamentssitzung am 6.11.2020 
 
 
 

Projekt Nr. 1 
 

Einrichtung einer zweiten anonymen Zufluchtswohnung als ergänzendes 
Angebot zur Zufluchtsstätte Frauenhaus 

 
 
Träger: Frauenhaus Reutlingen e.V., Postfach 1507, 72705 Reutlingen 
 
Ansprechpartner: Frau Irene Köpf / Frau Karin Weible-Unger 
 
Im Jahr 2017 konnte der Verein seine erste anonyme Zufluchtswohnung bereitstellen 
und bietet seither im Landkreis Reutlingen ein gutes Hilfsangebot für gewaltbetroffene 
Frauen und Kinder mit einem hohen Sicherheitsbedarf. 
Die Corona-Pandemie machte nochmals sehr deutlich, dass das beengte Wohnen 
vieler Frauen und Kinder im Frauenhaus höchst problematisch werden kann. Der 
Verein möchte deshalb schnellstmöglich eine weitere Zufluchtswohnung einrichten 
und hat Kontakt zur GWG Reutlingen aufgenommen, um eine weitere 4-Zimmer 
Wohnung anmieten zu können. Die Konzeption der Zufluchtswohnung wird von der 
Stadt und dem Landkreis Reutlingen befürwortet, die notwendigen Personalkosten 
werden über einen Tagessatz für Betreuungskosten finanziert.  
Der Verein Frauenhaus Reutlingen muss die Kosten für die Ausstattung der Wohnung 
mit einer Küche, Möbeln, Elektrogeräten und sonstigem Inventar tragen und bittet das 
Spendenparlament um einen Zuschuss für diese Anschaffungen. 
 
Finanzierungsübersicht: 
 
Hauswirtschaftliches Inventar (Möblierung, Küche)    15.000 € 
Elektrische Geräte (Waschmaschine, Trockner etc.)  4.000 € 

Insgesamt  19.000 € 
 
Weitere Finanzierungsgeber: 
 
Zuschuss Land Baden-Württemberg  6.000 € 
Spendenmittel des Vereins  10.000 € 
 
  Benötigter Zuschuss    3.000 € 
 
Antrag:  
Der Verein Frauenhaus Reutlingen bittet das Spendenparlament zur Finanzierung des 
Projekts um eine Spende von 3.000 € 
 
 
Empfehlung: 
Die Finanzkommission empfiehlt dem Spendenparlament dieses Projekt mit einer 
Summe von 3.000 € zu unterstützen. 
 


